
Oktober – November 2011 
 
 
Ramakrishna, der 7‐jährige Junge aus unserem Teilprojekt „Behandlung von Kindern mit 
Behinderungen“, hat nicht nur, wie wir bereits berichtet haben, eine, sondern sechs 
Operationen im Verlauf der ersten Monate 2011 über sich ergehen lassen. Wir haben seine 
Tapferkeit bewundert. Nun sind seine Hüfte und seine Füße in der gewünschten Position, 
und im Oktober hat er mir vorgeführt, wie er inzwischen selbständig stehen und gehen kann.  

 
Ich bin so Zeuge geworden seiner ersten Schritte. Man 
hat ihm natürlich angesehen, wie anstrengend dies für 
ihn noch ist. Aber allein schon das stolze und 
glücksstrahlende Gesicht ist eine wunderbare 
Belohnung für allen Einsatz.  
 
Die Operationen und Krankenhausaufenthalte sind auch 
in Indien nicht gerade billig, umgerechnet zusammen 
über 5000 Euro, die ein Loch in die Kasse gerissen 
haben. Wir wären glücklich über Spenden, die uns 
helfen, dieses Loch zu stopfen.  
 
Anfang November hatten wir Besuch aus Deutschland, 
Frau Monica Nowak und Frau Sylvia Kalich von der 
Lufthansa HelpAlliance sowie Frau Radmila Kerl, einer 
begabten Fotografin. Bei dieser Gelegenheit haben die 
Kinder zusammen mit ihren Lehrkräften ein kleines 
Fest‐Programm entworfen und am ersten Samstag im 
November dargeboten.  
 
Zu ihren Eindrücken, die Frau Radmila Kerl bei ihrem 
Besuch von dem Fest, den Kindern, der Schule, den 

Projekten und dem Platz bei uns gewonnen und auf ihrem Blog in Wort und Bild festgehalten 
hat, führt sie folgender, nachdrücklich empfohlener Link: http://radmilakerl‐
blog.de/2011/11/29/incredible‐india‐prana/?ref=nf.  
 
 
Mein Aufenthalt hatte noch andere sehr schöne Momente. Wir erhielten eine Geldspende 
zum Kauf von neuen Kleidern für unsere Glückskinder‐Familien. Mit großer Freude ist die 
Gabe in Empfang genommen worden. 
 
 



Eine weitere Geldspende war bestimmt zum Kauf von Büchern für unsere Schulbibliothek, 
die damit einen sehr schönen Zuwachs bekommen hat. Die Kinder haben sich gleich mit 
Spannung und großem Interesse auf die Neuerwerbungen gestürzt. 

 
 


